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BURGDORF LIVE
VERANSTALTUNGEN, KUNST, KULTUR UND VEREINSLEBEN

Blick zurück und nach vorn
Ausstellungen im Stadtmuseum an der Schmiedestraße erinnern an
den Pioniergeist früherer Zeiten und geben Raum für Zukunftsvisionen

Zu einem spannenden Dialog
zwischen Vergangenheit
und Zukunft laden zwei Aus-

stellungen im Stadtmuseum,
Schmiedestraße 6, ein: Im Erdge-
schoss geht es unter dem Titel
„Die Ersten in Burgdorf“ um den
Pioniergeist frühererZeitenund im
Obergeschoss stehen unter dem
Titel „Visionen – Burgdorf 2050“
Ideen für die nächsten Jahrzehnte
im Zentrum.

Eröffnet werden sie am Sonn-
abend, 21. März, um 11 Uhr; Bür-
germeister Armin Pollehn über-
nimmt die Einführung. Anschlie-
ßend können sie jeweils sonntags
von 14 bis 17 Uhr besichtigt wer-
den. Der Eintritt ist frei. Die beiden
Ausstellungen sollen schon jetzt
auf das Themenjahr 2027 des
Stadtmarketingvereins Burgdorf
(SMB) einstimmen. Es wird unter
demMotto „Eine Stadt wagt Neu-
es“ stehen.

Die Ausstellung „Die Ersten
ihrer Art“ beleuchtet Meilensteine
in der Burgdorfer Stadtentwick-
lung. Thematisiert werden bei-
spielsweise die Anfänge organi-
sierter schulischer Bildung, die

Während die erste Ausstellung
denBlickzurück richtet,öffnet „Vi-
sionen–Burgdorf2050“parallel im
Obergeschoss des Stadtmu-
seums das Fenster in die Zukunft.
Wie könnte Burgdorf im Jahr 2050
aussehen? Wie verändern sich
Stadtbild, Mobilität, Leben, Arbei-
ten und Miteinander? Die Mit-
machausstellung lädt dazu ein,
sich auf gedankliche Zeitreisen
einzulassen und eigene Vorstel-
lungen zu entwickeln. Die Stadt
Burgdorf präsentiert zudem das
Wimmelbild, das im vergangenen
Jahr imRahmeneines städtischen
Zukunftsworkshops mit dem Titel
„Burgdorf – EntdeckedieMöglich-
keiten!“ entstand.

Zugleich wird noch einmal an
die Schau „Visionen – Burgdorf im
Jahr 2029“ erinnert, die 2004 in
der Alten Rotation für große Reso-
nanz sorgte. Ebenso richtet sich
der Blick auf den Ideenwettbe-
werb „Wie sieht Burgdorf im Jahr
2020 aus?“, der im Rahmen des
Themenjahres 2011 „Burgdorf
schreibt Geschichte“ zahlreiche
bemerkenswerte Beiträge von
Schülern hervorbrachte.

erste Ansiedlung eines Arztes und
einer Apotheke, die Einführung
einer geregelten Müllabfuhr im

Jahr 1956 und die Eröffnung der
ersten Diskothek. Auch über den
Einzug der ersten Frauen in den

Burgdorfer Stadtrat und die Grün-
dung des lokalen Jugend-Maga-
zins „Insider“ wird berichtet.

Im Jahr 1956wurde in Burgdorf eine geregelteMüllabfuhr eingeführt. Foto: Privat

Das iks-Theater ausHamburg
kommtmitdemhumorvollen
Krimi-Stück „Mord in der

Haifischbar“ nach Burgdorf. Die
AufführungbeginntamFreitag,13.
März2026,um19.30Uhr imStadt-
haus, Sorgenser Straße 31. Dabei
erwartet die Zuschauer ein außer-

gewöhnliches Konzept: Sie wer-
den von Beginn an Teil des Büh-
nengeschehens. Die legendäre
Rockband „The Rattles“ begleitet
das Comedy-Theater mit wasch-
echtemSt.-Pauli-Sound.

DasStückspielt imJahr 1965 in
HamburgSt. Pauli: In derHaifisch-
bar wird gesungen, getanzt und
gefeiert. Mitten in dem turbulen-
tenTreibenwirdderZuhälterDan-
zinger erdrosselt. War es seine
„Freundin“Moni?Oderstecktetwa

Big Band gibt
Frühjahrskonzert

Die Big Band Burgdorf der Mu-
sikschule Ostkreis Hannover

lädt zu ihrem Frühjahrskonzert
ein. Es beginnt am Sonnabend,
14.März,um19Uhr inderAulader
Ingo-Siegner-Grundschule, Han-
noversche Neustadt 32. Der Ein-
tritt ist frei;Spendensindwillkom-
men.

Unter der Leitung von Dennis
Schöne und Jonas Teipel haben
dieMusikerinnen undMusiker ein
neues Programm erarbeitet.
Diesmal spannen sie den Bogen
von Swing-Klassikern über Jazz,
Pop, Bluesrock, Jazz-Fusion bis
hinzuFilmmusikundzeitgenössi-
schen Big-Band- Kompositionen.

Ein humorvoller Krimi,
Comedy und Rockmusik
Das Stück „Mord in der Haifischbar“ gastiert im Stadthaus Burgdorf

der Wirt Hugo dahinter? Und wie-
so schaut die Rosenverkäuferin so
unschuldig? Zum Glück kommt
Wachtmeister Lothar zur rechten
Zeit in die Haifischbar.

Tickets zum Preis von 62,40
Euro (zuzüglich Gebühren) gibt es
im Internet unter tickets.haz.de,
vor Ort in der Geschäftsstelle von
HAZ/NP undMarktspiegel, Markt-
straße 16, inBurgdorf undbei allen
bekannten Vorverkaufsstellen in
der Region.

Das Ensemble des Hamburger iks-Theaters und die Rockband The Rattles
führen das Stück „Mord in der Haifischbar“ auf. Foto: Privat

Film über Bestatter Eric Wrede

Die Neue Schauburg zeigt den
Dokumentarfilm „Der Tod ist

ein Arschloch“. Er begleitet den
Bestatter Eric Wrede und sein
Team bei ihrer Arbeit zwischen
Wohnzimmern voller Erinnerun-
gen,Gesprächenmit Trauernden,
Krematorium und Friedhof. Die
Vorführung beginnt am Donners-
tag, 19. März, um 20 Uhr im Burg-
dorfer Kino an der Feldstraße 2.

AndemAbend istderProtago-
nist Eric Wrede zu Gast, um mit
den Zuschauern ins Gespräch zu
kommen. Er gilt als Deutschlands
bekanntester Bestatter.

Mit seinen Büchern und sei-
nem Podcast schafft Eric Wrede
Aufmerksamkeit für die Themen
Sterben,TodundTrauerundwirbt
für einen offeneren Umgang da-
mit.

In Trauergesprächenwird auch gelacht: Der Film begleitet den Bestatter
EricWrede bei seiner Arbeit. Foto: Privat

Besondere Kino-Erlebnisse

DieNeueSchauburg,Feldstraße
2, bietet imMärzdie folgenden

Sonderveranstaltungen an:
■ Sonntag, 1.März, 11 Uhr:
Stummfilmmatineemit dem Film
„Asphalt“ und Live-Klavierbeglei-
tung
■ Donnerstag, 5.März, 16 Uhr:
Kino-Cafémit dem Film „Stern-
stunde ihres Lebens“, dazu Kaffee
und Kuchen
■Mittwoch, 11.März, 19.30 Uhr:
Peter von Sassen zeigt die Multi-
media-Schau „Der Olavsweg“

■ Sonntag, 15.März, 11 Uhr:
Royal Ballet „Woolf Works”
■ Dienstag undMittwoch,
17. und 18.März, 16.30 Uhr:
Kino-Cafémit dem Film „Jane
Austen und das Chaos in meinem
Leben“, dazu Kaffee und Kuchen
■ Donnerstag, 19.März, 20 Uhr:
Dokumentarfilm „Der Tod Ist ein
Arschloch“, Bestatter Eric Wrede
ist im Kino zu Gast
■Montag, 23.März, 20 Uhr:
Sneak Preview, Überraschungs-
film vor Kinostart

Gartenneuanlagen – Gartenumgestaltung – Pflege
• Pflanzarbeiten • Rasenanlagen und Rasenrenovierung • Natursteinarbeiten

und Pflasterungen • Teichanlagen • Dachgärten und begrünte Dächer
• Kräuterschnecken • Spielplätze • Zaunbau • Pergolen • Carports

• Hochbeete • Grabgestaltung und Grabpflege • Baumschnitt und -fällungen

Wollenweberstraße 10 in 31303 Burgdorf
Telefon 0 51 36 - 35 80 Fax 0 51 36 - 75 50

a.w.westendorf@galabau-westendorf.de

Vorverkaufsstellen: HAZ/NP und Marktspiegel Geschäftsstelle,

Marktstr. 16, 31303 Burgdorf, Bleich, Drucken und Stempeln,

Braunschweiger Str. 2, 31303 Burgdorf, Tel.: 05136-1862

und allen bekannten Vorverkaufsstellen in der Region

EVENTIM: 01806-570070 und RESERVIX: 0761-88849999
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